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1. エッセイ的な観点から：アイヒェンドルフ『ハレとハイデルベルク』 (Halle und 
Heidelberg)3(1857) 
 文学作品における大学生像を取り上げる前に，まず実際の大学生の生活がどのようなも
                                                  
1 Vgl. Katarina von Ruckteschell: Gefangene der Freiheit. Frankfurt a. M. u. a. (Lang), 1990, S. 13f. 
2 Ebd. S. 35. 
3 この作品からの引用は，Joseph von Eichendorff. Halle und Heidelberg. In: Sämtliche Werke des 
Freiherrn Joseph von Eichendorff. – Historisch-kritische Ausgabe, begründet von W. Kosch u. A. 
Sauer, fortgeführt u. hrsg. v. H. Kunisch u. H. Koopmann. Tübingen (Niemeyer), 1998, Bd. V.4., S. 
139 – 181.に拠る。以下，同作品からの引用は(HH 139)と頁数を示す。 
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のだったか触れておきたい。アイヒェンドルフの自伝的断片に『ハレとハイデルベルク』と



























ルフは「堕落した」(artete (...) aus)(HH 146)と呼び，彼らが後に，嫌悪の対象だった「俗物」
になり下がったと補足している。 
 その後，二つの集団は互いに主導権を争って激しい闘争に突入する。その際，決闘によっ
                                                  
4 石丸静雄：予感と現在（郁文堂）1973，50～126 頁，参照。 
5 学生言葉。本来は神学用語。十八世紀に意味が拡大し，大学に属さない者全般，さらに俗
物的市民(Spießbürger)を意味する語へと変遷した。Vgl. (Hrsg. v.) Kunisch u. Koopmann, a.a.O., 
Kommentarteil, S. 234f. 
6 菅野瑞治也：ブルシェンシャフト成立史（春風社）2012，3 頁参照。 
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Aber warte, wir haben hier auch Mädchen; wenn ich nur besser besponnen wäre, ich wollte dich 
                                                  
7  この作品からの引用は，Jakob Michael Reinhold Lenz: Der Hofmeister oder Vorteile der 
Privaterziehung. In: Werke und Briefe in drei Bänden, hrsg v. S. Damm, München (Hanser), 1987, Bd. 
1., S. 41 – 123. に拠る。以下，同作品からの引用は(Hf 41)と頁数を示す。 
8 Vgl. von Ruckteschell, a.a.O., S. 18. 
9 Vgl. ebd. S. 61. たとえば，学生文学を扱ったある研究書のの章立てに使われたジャンルは，
Schelmenroman, politischer Roman, heroisch-galanter Roman, Schäferdichtung, erotisch-galanter 
Roman 等である。 Vgl. Herbert Nimtz: Motive des Studentenlebens in der deutschen Literatur von 
den Anfängen bis zum Ende des achtzehnten Jahrhunderts. Diss. in Berlin, Würzburg (Triltsch), 1937, 
Inhaltverzeichnis. 
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heut in eine Gesellschaft führen – Ich weiß nicht, wie du auch bist; ein Jahr in Halle und noch 


















Er war mein Schulkamerad – – Laßt ihn zufrieden. Wenn ich mich nicht über ihn beklage, was 
geht’s euch an? Ich kenn ihn länger als ihr; ich weiß, daß er mich nicht mit seinem guten Willen 
hier sitzen läßt. (Hf 73) 
 
 フリッツは頑なさから友人を見捨てることを拒む。この一途さが彼の「責任感ある，寛大








                                                  
10 Barbara Becker-Cantarino: Jakob Michael Reinhold Lenz: Der Hofmeister. In: Dramen des Sturm 
und Drang: Interpretationen, Stuttgart (Reclam), 1987, S. 45. 
11 平塚 久裕：レンツの『家庭教師』における人物像について（『横浜市立大学論叢』第四
十七号，人文科学系列第二号，1996 年，3～18 頁所収。），10 頁。 
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FRITZ: Stoß du zuerst. 
PÄTUS wirft den Degen weg: Ich kann mich mit dir nicht schlagen. 
FRITZ: Warum nicht? Nimm ihn auf. Hab ich dich beleidigt, so muß ich dir Genugtuung 
geben. 
PÄTUS: Du magst mich beleidigen wie du willst, ich brauch keine Genugtuung von dir. 
FRITZ: Du beleidigst mich. 
PÄTUS rennt auf ihn zu und umarmt ihn: Liebster Berg! Nimm es für keine Beleidigung, wenn 
ich dir sage, du bist nicht im Stande mich zu beleidigen. Ich kenne dein Gemüt – und ein Gedanke 
daran macht mich zur feigsten Memme auf dem Erdboden. Laß uns gute Freunde bleiben, ich 






















                                                  
12 実際に，そのように解釈される作品として Christan Reuter: „Ehrliche Frau“(1695)がある。
Vgl. Nimtz, a.a.O. S. 194. 
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13 この作品からの引用は，Ludwig Achim von Arnim: Halle und Jerusalem — Studentenspiel und 
Pilgerabenteuer. In: Dramen von Clemens Brentano und Ludwig Achim von Arnim, hrsg. v. P. 
Kluckhohn, Leipzig (Reclam), 1938, S. 47 – 298.に拠る。以下，同作品からの引用は(HJ 47)と頁
数を示す。 
14 Vgl. Roger Paulin: Gryphius’ ‚Cardenio und Celind‘ und Arnims ‚Halle und Jerusalem‘. Eine 
vergleichende Untersuchung. Tübingen (Niemeyer), 1968, S. 11. 
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Kümmeltürke. Aber lieber Bruder, ich wollte sie recht gern verlassen, aber sie hat mich gar zu 
lieb, sie läßt mich nicht. 
Cardenio. So schlimmer denn für dich, wenn sie dich hat und du sie nicht hast. 
Kümmeltürke. Ich weiß es wohl, ich lerne nichts bei diesem Leben, ich habe so oft mir 










                                                  
15 Vgl. ebd., S. 108f. 
16 注釈の内容に沿って日本語訳を行った。Vgl. hrsg. v. Kluckhohn, a.a.O. S. 301.  
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Kümmermann (...) was hast du denn die lange Zeit gemacht, ich glaube fast, daß du ganz heimlich 
etwas schreibst, das uns verwundert. 
Stürmer. Wahrhaftig nicht, kaum weiß ich mehr, wie man die Feder hält, mich ließen die 


















                                                  
17 十九世紀半ばのアルニム全集では „un-Werther“と言葉あそびにされている。Vgl. Achim 
von Arnim: Sämtliche Werke. Berlin: Expedition des Arnimschen Verlags, 1846, Bd. 16. S. 167. In: 
Zeno.org: Deutsche Literatur von Luther bis Tucholsky, Auswahl und Redaktion v. M. Endres, M. 
Gödel u. T. Hafki, Berlin (Directmedia) 2005/2007, S. 25591.  
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ン)は彼(カルデニオ)に向かって剣を突く)(訳注は筆者による) 
Kümmermann. Sei Gott, Cardenio, du mußt hier sterben, an diesem Fleck, wo du uns oftmals 















4. 作品例 3：アイヒェンドルフ『予感と現在』(Ahnung und Gegenwart)18(1815) 
 次の例として取り上げるのはアイヒェンドルフの長編小説『予感と現在』に登場する一人
の大学生のエピソードである。物語は三部で構成され，それぞれが主人公フリードリヒの
「個人的，社会的そして哲学的（あるいは詩的，政治的そして宗教的）」(die persönliche, die 








                                                  
18 この作品からの引用は，Joseph von Eichendorff: Ahnung und Gegenwart. In: In: Sämtliche 
Werke des Freiherrn Joseph von Eichendorff. – Historisch-kritische Ausgabe, begründet von W. Kosch 
u. A. Sauer, fortgeführt u. hrsg. v. H. Kunisch u. H. Koopmann. Stuttgart, Berlin, Köln, Mainz 
(Kohlhammer), Bd. III, 1984.に拠る。以下，同作品からの引用は，(AG 1)と頁数を示す。 
19 Vgl. Egon Schwarz: Joseph von Eichendorff: Ahnung und Gegenwart. In Romane und Erzählungen 
der deutschen Romantik., hrsg. v. P. M. Lützeler, Stuttgart (Reclam), 1981, S. 308. 
20 中村 惠：『予感と現在』と教養小説（大阪市立大学「Seminarium」，20，1998 年，21～48
頁所収）30～32 頁所収。 
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(...)denn er hatte ihn damals als einen stillen und fleissigen Menschen gekannt, der vor den 






















Nach langem Irren fand ich sie endlich bey diesen Komödianten wieder, denn es ist dieselbe, die 
vorhin hier weggegangen. Sie kam sehr freudig auf mich zugesprungen, als sie mich erblickte, 
doch ohne ihre Flucht zu entschuldigen oder im geringsten unnatürlich zu finden. – Meine Mutter 






                                                  
21 Vgl. Anmerkungen. hrsg. v. Kunisch u. Koopmann, Bd. III., a.a.O. 465. 
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Aber härter müssen Sie seyn, sagte er zu dem Studenten, denn die Welt ist hart und drückt Sie 







                                                  
22 桑原 聡：自由を求めて――アイヒェンドルフにおける「さすらうこと」の意義について
――（西田越郎先生退官記念論集刊行会「西田越郎先生退官記念ドイツ語文学・語学論集」，
1985 年，51～61 頁所収）57 頁。 
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Die Studenten dagegen wanderten eifrig nach einem abgelegenen Gebüsch, wo sie noch 
geschwind ihre Mäntel ausklopfen, sich in dem vorüberfließenden Bache waschen, und einer 






                                                  
23  この作品からの引用は，Joseph von Eichendorff: Aus dem Leben eines Taugenichts. In: 
Sämtliche Werke des Freiherrn Joseph von Eichendorff. – Historisch-kritische Ausgabe, begründet 
von W. Kosch u. A. Sauer, fortgeführt u. hrsg. v. H. Kunisch u. H. Koopmann. Tübingen(Niemeyer), 
Bd. V.1., 1998, S. 83 –197.に拠る。以下，同作品からの引用は(LT 83)と頁数を示す。 
24 横溝 眞理：『タウゲニヒツ』とその時代批判の諸相（上智大学大学院「STUFE」第 6 号，
1986 年，65～83 頁所収）71～72 頁参照。 
− 44 − − 45 −



































                                                  
25 Vgl. Konrad H. Jarausch: Deutsche Studenten 1800-1970. Frankfurt a. M. (Suhrkamp), 1984, S. 49. 
26 Vgl. von Ruckteschell, a. a. O. S. 28f. u. S. 57. 
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27 Vgl. von Ruckteschell, a.a.O., S. 18. 
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In diesem Aufsatz geht es um Figur des Studenten in der deutschen Literatur um das Jahr 1800. 
Zunächst kann man feststellen, dass die Literatur über Studenten bis etwa 1750 in Fachkreisen nur 
wenig behandelt wurde. Aber besonders in Bezug auf das 19. Jahrhundert wird das Thema Student 
„ausgespart oder [ist] zumindest nur sehr dürftig vertreten“. Andererseits erreicht der Studentenroman 
vom 19. bis zum beginnenden 20 Jahrhundert, besonders nach dem „Vormärz“; einen Höhepunkt. 
Diese wissenschaftliche Lücke der Zwischenzeit ist auffällig. Deshalb habe ich im vorliegenden 
Aufsatz Studentenfiguren aus literarischen Werken um 1800 gewählt und interpretiert. 
Im Lenz’ Drama „Der Hofmeister“ spielen der leichtsinnige Student Pätus und der großherzige Fritz, 
die unter dem Einfluss der Vorstellungen stehen, die sich das 17. u. 18. Jahrhundert von den Studenten 
machten, eine handlungsleitende Rolle.  
Die Studenten in „Halle und Jerusalem“ sind relativ grob und wild, aber sie werden stärker mit 
psychischen Bewegungen geschildert, als es im „Hofmeister“ der Fall ist. 
In Eichendorffs Roman „Ahnung und Gegenwart“ tritt ein Student auf, der dem Klischeebild 
entsprechend fleißig ist, aber – ebenso typisch – durch die Liebe herabgezogen wird. Der Erzähler 
deutet an, dass es eine Kluft zwischen Studium und täglicher Arbeit gibt. 
Die Prager Studenten von „Aus dem Leben eines Taugenichts“ sind lebenslustig und optimistisch, 
aber sie passen nicht in das in der Erzählung beschriebene Zeitalter, sodass man vermuten kann, dass 
sie mit idealisierenden Vorstellungen Eichendorffs gestaltet wurden. 
Den Gestaltungen dieser Studenten ist gemeinsam, dass sie niemals das vernünftige Benehmen an den 
Tag legen, das eigentlich an der Universität gefördert werden soll. Und im Vergleich zum 
„Hofmeister“ werden psychische und soziale Hintergründe komplexer und vielfältiger beschrieben. 
Dies scheint der Grund „für den Abbruch der Studien zum literarischen Studenten (...), der 
auffälligerweise mit dem Aufkommen realistischer Theorien zusammenfällt“: vor dem historischen 
Hintergrund ist zu verstehen, dass die Studenten um das Jahr 1800 den Außenseiter-Charakter gegen 
das Bürgertum reduzieren und sich der Gesellschaft annähern. Dabei bekommen die literarischen 
Figuren zugleich einen vielfältigeren und spezifischeren Charakter, als dies in früheren und auch in 
späteren Studentenromanen der Fall ist. 
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